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LLäärrmmaakkttiioonnssppllaann bbeesscchhlloosssseenn

(Bad Waldsee) - Der Gemeinderat 

hat in der Juni-Sitzung abschließend 

über den Lärmaktionsplan beraten 

und mehrheitlich beschlossen.

Der Lärmaktionsplan wurde am 22. 

Februar für einen Monat öffentlich 

ausgelegt und auf der Homepage 

der Stadt eingestellt. Der fertige Plan 

wurde inzwischen fristgerecht an die 

Landesanstalt für Umwelt, Messun-

gen und Naturschutz weitergeleitet, 

welche die Kerndaten an das Um-

weltbundesamt weiterleitet, das sie 

der EU-Kommission vorlegt.

Der Lärmaktionsplan ist für die 

Stadt die Grundlage mit den zu-

ständigen Behörden über konkrete 

Maßnahmen zum Lärmschutz zu 

sprechen.

Sechs Lärmschwerpunkte wurden 

auf dem Gemeindegebiet von Bad 

Waldsee identifiziert: Die Friedhof-, 

Frauenberg-, Bahnhof- und Wurza-

cher Straße in der Kernstadt, sowie 

die beiden B 30-Ortsdurchfahrten 

Gaisbeuren und Enzisreute. Als 

Lärmschwerpunkte wurden Orte mit 

einer hohen Verkehrs- und Lärmbe-

lastung, sowie einer hohen Anzahl 

an Betroffenen festgelegt.

Der Lärmaktionsplan sieht für En-

zisreute kurz- bis mittelfristig keine 

lärmmindernden Maßnahmen vor. 

Dort ist bereits ein lärmmindernder 

Fahrbahnbelag eingebaut. Für Gais-

beuren ist kurzfristig der Einbau 

eines lärmmindernden Fahrbahnbe-

lags vorgesehen. Bis dahin wird eine 

Reduzierung der Geschwindigkeit 

auf tagsüber 50 km/h und nachts auf 

40 km/h unter Vorbehalt vorge-

schlagen. Eine noch laufende Ver-

kehrsuntersuchung muss ergeben, 

dass dadurch der Verkehr nicht zu-

sammenbricht. Langfristig ist als 

einzige nachhaltig wirksame Maß-

nahme zur Lärmminderung für En-

zisreute und Gaisbeuren eine Orts-

umgehung oder Untertunnelung 

vorgeschlagen.

In den Ortsdurchfahrten Gaisbeuren 

und Enzisreute wurden die höchsten 

Lärmpegel auf dem Gemeindegebiet 

von Bad Waldsee festgestellt. Die 

Lärmbelastung liegt tagsüber bei bis 

zu 79 dB(A) und nachts bei bis zu 70 

dB(A). (ff)

Q2

Die Stadt Bad Waldsee hat den 

Lärmaktionsplan auf ihrer Ho-

mepage veröffentlicht:

www.bad-waldsee.de/1202.html
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"Initiative B 30" reicht Petition ein

(Seite 2)
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(Biberach / Berlin) - Mitglieder des 

Kreistages Biberach, Landrat Dr. 

Heiko Schmid und der Bundes-

tagsabgeordnete Josef Rief (CDU) 

besuchten im August das Bundes-

verkehrsministerium. Staatssekre-

tär Rainer Bomba diskutierte mit 

den Gästen über die Energiewende 

und die Verkehrsentwicklung im 

Kreis Biberach. Bomba machte den 

heimischen Politikern unmissver-

ständlich klar, dass nur Projekte 

eine Chance auf Realisierung ha-

ben, die in der Vorschlagsliste der 

Landesregierung genannt werden. 

Bekanntlich wurden einige bisher 

fest eingeplante Infrastrukturmaß-

nahmen im Kreis Biberach aus der 

Vorschlagsliste gestrichen. Dazu 

zählt auch die B 30 von Bad Wald-

see bis Biberach. Josef Rief kündig-

te an den "Kahlschlag" im Regie-

rungsbezirk Tübingen nicht hin-

zunehmen. Hier seien lediglich 

Straßenbaumaßnahmen für 1,3 

Mrd. Euro vorgeschlagen, während 

es landesweit insgesamt 9,4 Mrd. 

Euro seien. (ff) 
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(Ravensburg) - Im Rahmen des 

Spatenstichs an der "B 30-Süd" 

und im Beisein des Bundestagsab-

geordneten Martin Gerster (SPD) 

hat die "Initiative B 30" im Juli 

rund 1.000 Unterschriften für den 

Ausbau der B 30 von Baindt bis 

nach Biberach/Riß an Landesver-

kehrsminister Winfried Hermann 

(Grüne) übergeben. (ff)

Lärm-Brennpunkte in der Ortsdurchfahrt Gaisbeuren (Grafik: Lärmaktionsplan Bad Waldsee)

www.bad-waldsee.de/1202.html
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"Initiative B 30" reicht Petition ein

(Bad Waldsee / Biberach) - Mehr als 

300 Menschen haben die Petition 

der "Initiative B 30" zum Komplett-

ausbau der Bundesstraße 30 unter-

zeichnet - in nur einer Woche.

Die baden-württembergische Lan-

desregierung hat den Streckenab-

schnitt der B 30 von Bad Waldsee bis 

Biberach/Riß nicht in den Maß-

nahmenkatalog des Landes aufge-

nommen und soll folglich aus dem 

Bundesverkehrswegeplan gestrichen 

werden. "Dafür haben wir kein Ver-

ständnis. Wenn die Landesregierung 

alle Projekte und Straßen gleich 

behandeln würde, dann dürfte es in 

Bezug auf diese Strecke keine Dis-

kussionen geben. Außerdem würde 

jede nachhaltige Verbesserung an 

diesem Streckenabschnitt für Jahr-

zehnte verhindert", sagt Franz Fi-

scher.

Mit der Petition soll diese Ungleich-

behandlung geändert und eine Ent-

lastung der Verkehrssituation - für 

die Zukunft - herbeiführt werden. 

Für bis zu 93 andere Straßen im 

Land, die weniger befahren sind, 

sieht die Landesregierung einen 

höheren Bedarf, als für den B 30-

Bad Waldsee-Biberach-Abschnitt. 

Prognosen gehen von einer weiteren 

Verkehrszunahme auf der B 30 aus.

Laut Landtagsdrucksache 15/3754 

befürchtet das Landesverkehrsmi-

nisterium sogar, dass bis zum Jahr 

2025 zwischen Bad Waldsee und 

Oberessendorf die Kapazität der 

Strecke erreicht werde und damit 

der Verkehr zusammenbrechen 

könnte. Von 18.500 bis 20.200 Fahr-

zeugen am Tag ist hier die Rede. 

Dennoch heißt es in der Drucksa-

che, dass kein verkehrlicher Bedarf 

gesehen werde. Allerdings sei ein 

abschnittsweise 3-streifiger Ausbau 

erforderlich - zwischen den Orten 

mit kilometerlangen Unterbrechun-

gen. In den Orten und auf Abschnit-

ten, die nicht ausgebaut werden 

können, nimmt das Land die Belas-

tung der Bevölkerung hin und ris-

kiert dort einen Engpass.

Diese Tatsachen wirken auf viele 

Menschen in der Region ungerecht. 

Zu den Unterzeichnern der Petition 

gehören neben zahlreichen Bürge-

rinnen und Bürgern, Mitglieder de-

mokratischer Parteien, Bundes- und 

Landtagsabgeordnete, auch Bür-

germeister, Ortsvorsteher, Kreis-, 

Gemeinde- und Ortschaftsräte.

Die "Initiative B 30" hat das Petiti-

onsschreiben (ca. 200 Seiten) am 

15.08.2013 beim Landtag von Ba-

den-Württemberg eingereicht und 

wartet auf eine Entscheidung. (ff) 

Q5

3-streifiger Zwischenausbau abgeschlossen

(Rißegg) - Nach rund 3-jähriger Bau-

zeit ist die B 30 zwischen dem Bron-

nenbach bei Appendorf und Bibe-

rach/Jordanbad 3-streifig befahrbar. 

Der Zwischenausbau des rund 1,2 

km langen Streckenabschnitts hat 

den Bund rund 8,4 Mio. Euro gekos-

tet. Drei Brücken und ein Durchlass 

wurden abgebrochen und teilweise 

neben der alten Fahrbahn neu ge-

baut. Die Auf- und Abfahrtsrampen 

bei Biberach/Jordanbad wurden 

angepasst und die Trassierung in 

diesem Bereich bis zur Brücke über 

das "Jordanei" verändert. Im Rah-

men des Neubaus der Rißbrücke 

entstand bei Rißegg eine rund 100 

Meter lange Lärmschutzwand. (ff) 

Q6
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(Bregenz) - Mit einem Festakt ha-

ben Politiker und Bürger im Juni 

die Verkehrsfreigabe des gesamten 

Pfändertunnels gefeiert. Die Frei-

gabe der beiden knapp sieben Ki-

lometer langen Tunnelröhren ver-

bessert wesentlich die Verkehrssi-

tuation in Vorarlberg sowie die 

Anbindung nach Süden in Rich-

tung Italien. Die Bauarbeiten an 

der neuen Weströhre dauerten von 

2007 bis 2012. Im Anschluss wurde 

die Oströhre saniert. Die Gesamt-

kosten des Projektes belaufen sich 

auf rund 212 Millionen Euro. Der 

Pfändertunnel ist einer der meist-

befahrenen Tunnel Österreichs. 

Bereits in den 90er-Jahren drohte 

er an seine Kapazitätsgrenze zu 

stoßen. 1995 wurden durchschnitt-

lich 24.000 Fahrzeuge pro Tag ge-

zählt. Staus und Blockabfertigun-

gen gehörten zum Alltag. 2008 

wurden 26.000 Autos gezählt. Bis 

zum Jahr 2020 sollen es rund 

46.000 sein. (ff) 
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(Dürren) - Die Kreisverbände der 

CDU Ravensburg, Bodensee und 

der Kreisverband der CSU Lindau 

diskutierten bei einer gemeinsa-

men Sommersitzung in Dürren bei 

Kißlegg über die regionale Ver-

kehrsentwicklung. Der Vorsitzende 

des Verkehrsausschusses im Stutt-

garter Landtag, Rudolf Köberle, 

sein bayerischer Landtagskollege 

Eberhard Rotter, der Lindauer 

Landrat Elmar Stegmann, der 

Bundestagsabgeordnete Dr. And-

reas Schockenhoff und der Vorsit-

zende der CDU im Bodenseekreis, 

Lothar Fritz, erklärten, der kom-

plett vierspurige Ausbau der B 30 

von Ulm nach Friedrichshafen sei 

ebenso erforderlich wie der durch-

gehend vierspurige Ausbau der 

B 31 von Lindau nach Überlingen. 

Auch über die Schieneninfrastruk-

tur wurde gesprochen. So liege laut 

Köberle die Planung für den Aus-

bau der Südbahn Ulm-

Friedrichshafen-Lindau im Zeit-

plan. Ärgerlich seien die Verzöge-

rungen auf der Allgäubahn von 

München nach Lindau. (ff) 

Q4
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BUND will keinen B 30-Ausbau

(Bodenseekreis) - Der Kreisverband 

des Bund für Umwelt und Naturschutz 

Deutschland (BUND) will keinen Aus-

bau der B 30 und B 31. Er schlägt statt-

dessen ein integriertes Verkehrskon-

zept vor - zu dem nach seiner Ansicht 

"teuren, umweltschädlichen und ver-

kehrlich fragwürdigen vierspurigen 

Neubau der B 30 und B 31 zwischen 

Meersburg-Friedrichshafen-

Ravensburg". Der Schwerpunkt des 

Konzepts des BUND liegt auf der Rea-

lisierung eines attraktiven, grenzüber-

schreitenden Bodensee S-Bahn-

Konzepts im 30-Minuten-Takt. Dazu 

sollen zusätzliche Ausweichgleise auf 

der Bodensee-Gürtelbahn gebaut 

werden, sowie alle Bahnstrecken im 

Bodenseeraum elektrifiziert werden. 

Für die Straßenplanung verlangen die 

Naturschützer die Prüfung eines B 31-

Tunnels bei Hagnau und eine B 30-

Ostumfahrung von Meckenbeuren 

unter Mitverwendung vorhandener 

Straßen. Dort und auch bei Fried-

richshafen seien zweispurige, maximal 

dreispurige Varianten den derzeitigen 

Plänen mit vier Fahrspuren vorzuzie-

hen. Dies sei verträglicher für die Bo-

densee-Landschaft und das Klima.

Der sogenannte Planfall 7.5 sieht im 

Bodenseekreis die Bündelung der 

Verkehre auf eine Neubautrasse der 

B 31 und B 30 von Überlingen über 

Friedrichshafen nach Ravensburg vor. 

Durch einen 4-streifigen, leistungsfä-

higen Ausbau soll die neue Bünde-

lungstrasse auch die B 33 von Ravens-

burg bis Meersburg entlasten. Da-

durch kann entlang der B 33, mit Aus-

nahme von Markdorf, auf Ortsumge-

hungen und einen Ausbau verzichtet 

werden. (ff) 

Q7

Regionalverband fordert B 30-Ausbau

(Ravensburg) - Der Regionalverband 

Bodensee-Oberschwaben steht zum 

Ausbau der B 30 von Ulm bis Fried-

richshafen. Das ist ein Ergebnis der 

April-Sitzung des Planungsausschus-

ses des Regionalverbandes. Der Regi-

onalverband fordert die Landesregie-

rung auf, den kompletten B 30-

Abschnitt von Baindt bis nach Bibe-

rach/Riß zu berücksichtigen und für 

den Bundesverkehrswegeplan 2015 

anzumelden. Als Zwischenlösung soll 

ein abschnittsweise 3-streifiger Aus-

bau geprüft werden. (ff) 

Q8

EU plant "grünen" Verkehr

(Brüssel) - Elektroautos, Wasserstoff-

wagen und Flüssiggaslaster: Die EU-

Kommission will die Abhängigkeit des 

europäischen Verkehrs vom Öl been-

den. Dazu macht die Kommission 

Vorschläge für eine Reihe von alterna-

tiven Antriebsstoffen. Bis 2020 sollen 

in Deutschland 150.000 öffentliche 

Ladestationen für Elektroautos ent-

stehen. Erdgas-Fahrer sollen höchs-

tens 150 Kilometer bis zur nächsten 

Zapfsäule fahren müssen. Zapfstellen 

für Flüssiggas, das vor allem Lkw nut-

zen sollen, sollen entlang wichtiger 

Routen im Abstand von maximal 400 

Kilometer entstehen.

Die EU will bis zum Jahr 2020, gegen-

über 1990, ein Fünftel der Treibhaus-

gase einsparen und damit den Verkehr 

"grüner" machen. Die Kosten möchte 

die EU nicht tragen, auch die EU-

Mitgliedsstaaten werden voraussicht-

lich nicht dafür bezahlen. Die Privat-

wirtschaft soll dafür aufkommen. Die 

EU-Staaten und das Europaparlament 

werden nun über die Vorschläge bera-

ten. (ff) 

Q9

Frohe Weihnachten

Die "Initiative B 30" wünscht allen 

Lesern ein frohes Weihnachtsfest und 

einen guten "Rutsch" ins neue Jahr.
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Gerne können Sie Ihre Meinung und

Fragen als Leserbrief an die Redaktion 

senden:

"Initiative B 30"

Franz Fischer

Alter Bühlweg 8

88339 Bad Waldsee

Deutschland

info@b30neu.de

www.b30neu.de

Nur Zuschriften mit der Angabe von Vor-

und Nachnamen sowie der Anschrift 

werden bearbeitet. Die Zuschriften 

werden auch unter www.b30neu.de

veröffentlicht. 
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Lesen Sie B 30 Insider online:

www.b30neu.de/insider.html
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Hanspeter Brehme, Regierungspräsidium; Martin Gerster, MdB; Dr. Daniel Rapp, OB Ravensburg; Ver-

kehrsminister Winfried Hermann; Dr. Andreas Schockenhoff, MdB;  Dr. Andreas Scheuer, Staatssekretär 

beim Bundesminister für Verkehr; Agnieszka Brugger, MdB; Am rechten Bildrand Manfred Lucha, MdL.
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